	Att. 5
Aufzeichnung online - Europe Calling “Europa nach der Wahl”
Liebe Freund:innen, liebe Interessierte!
Vielen Dank für Euer Interesse an unserem Analyse-Webinar zur Europawahl. Über 2.100 von Euch waren dabei!
Wer das Webinar verpasst hat oder noch einmal ansehen oder anhören möchte, findet die Aufzeichnungen jetzt hier:
· Video: https://youtu.be/-OovJfGrzPA 
· Podcast: https://europecalling.podigee.io/195-europawahl-analyse
Bitte teilt diese Links mit anderen Interessierten und abonniert die Kanäle direkt, damit Ihr auf keine Aufzeichnung mehr warten müsst!
Eine kurze Zusammenfassung:
Dr. Johannes Lindner, der Ko-Direktor des Jacques Delors Centre in Berlin hat uns in seiner Präsentation durch eine erste Analyse geführt. Entlang von über 100 Eurer Fragen haben wir dann viele Themenbereiche diskutiert und versucht, einen Blick nach vorne zu werfen. Zu viel für eine E-Mail, also schaut auf jeden Fall nochmal rein.
Ich will hier nur einen Punkt herausgreifen, und zwar die Zukunft des Green Deals. Genau die Frage, die auch sehr viele von Euch beschäftigt hat. Hier rechnet Johannes Lindner angesichts des Rechtsrucks und der politischen Unsicherheit, vor allem in Deutschland und Frankreich, mit einer Verlangsamung beim Klima- und Umweltschutz, aber keiner Rückabwicklung verabschiedeter Gesetze. Vermutlich wird sich auch die Art ändern, wie man für Klima- und Umweltschutz Mehrheiten bekommen kann, z.B. indem man solche Vorhaben stärker mit den Prioritäten der nächsten fünf Jahre verbindet, bei denen sich Wettbewerbsfähigkeit, Industriepolitik und Verteidigung schon besonders herauskristallisieren. In diesem Sinne ist die Verabschiedung des EU-Renaturierungsgesetz am letzten Montag eine gute Nachricht für den Natur- und Umweltschutz, da solch ein Beschluss in den nächsten fünf Jahren noch (!) schwieriger werden könnte. Mehr dazu hier auf Instagram im Reel des Delors Centres.
Wer noch tiefer einsteigen will, findet hier auch zwei spannende Papiere aus Johannes Lindners Haus zur Abgrenzung gegen Rechts im neuen Europaparlament und zu den Neuwahlen in Frankreich.
So geht es weiter: Beim EU-Gipfel nächste Woche (27./28.6.) könnte es schon eine politische Einigung der Staats- und Regierungschef:innen auf die nächste Kommissionspräsidentin geben. Dann würde sich diese in der ersten Plenarsitzung des Europaparlaments in der Woche vom 16. Juli zur Wahl stellen, und, falls gewählt, dann über den Sommer ihre Kommissar:innen vorschlagen, die dann auch wieder vom Parlament befragt und bestätigt werden müssen. Es bleibt also spannend.
Wir bei Europe Calling verfolgen das natürlich weiter. Ihr könnt mitentscheiden, wie genau!
Welche Themen wir dabei in den nächsten Wochen und Monaten in den Vordergrund stellen, das entscheiden bei uns die aktuell 1477 Fördermitglieder mit - nicht zuletzt als Dank dafür, dass sie Europe Calling mit ihrer kleinen Spende (ab 5 € im Monat!) erst ermöglichen. Denn unser einziges Einkommen sind unsere Fördermitglieder, keine Parteien, keine Stiftungen, keine Institutionen. Ganz bewusst gehen wir diesen Weg - ein offenes Format für alle Bürger:innen und finanziert von den Bürger:innen.
Am Freitag schicke ich zu den Themen eine große Umfrage an alle, die bis dahin Fördermitglied sind. Wenn Du auch dabei sein willst, kannst Du hier direkt Fördermitglied werden: https://europe-calling.de/foerdern/
Vielen Dank und europäische Grüße,
Maximilian Fries und alle bei Europe Calling


	


	 



	

	


	Du bekommst diese Mail, weil Du bei einem Webinar teilgenommen hast, Europe Calling unterstützt oder den Newsletter aboniert hast. Diese Einwilligung kannst Du natürlich jederzeit widerrufen.
Gefällt Dir unser Newsletter? Dann gerne an Freund*innen und Bekannte weiterleiten. Hier lässt er sich abonnieren.
Abonnement: Ändern, weniger Mails oder alle Mails abbestellen
--
Europe Calling e.V.
Dr. Maximilian Fries (Geschäftsführer)
https://europe-calling.de
Datenschutz
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